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Liebe Wählerinnen und Wähler  im 
Polizeipräsidium Dortmund,

Bei der Polizei in Nordrhein-Westfalen stehen vom 
13. – 17. Mai 2024 die Wahlen zum örtlichen
Personalrat (öPR) und zum Polizeihauptpersonalrat
(PHPR) im Innenministerium des Landes NRW an.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dürfen ihre 
Stimme für ihren örtlichen Personalrat bei der 
Polizei und für den PHPR persönlich abgeben. 
Selbstverständlich bieten wir euch auch dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit der Briefwahl über unsere 
Wahlbotinnen und Wahlboten an.

Für die Wahl zum örtlichen Personalrat haben wir, 
als GdP Kreisgruppe Dortmund, eine Kandidatenliste 
sowohl für den Beamten-, als auch für den 
Tarifbereich aufgestellt.

Bei der Auswahl der Kandidatinnen und Kandidaten 
haben wir großen Wert darauf gelegt, dass sie aus 
allen polizeilichen Direktionen kommen und wir 
somit gut vertreten sind.
Nur so können wir uns eurer Probleme und Belange 
annehmen, diese verstehen und bewerten, um sie 
dann gemeinsam als Personalräte auf Augenhöhe 
mit der Behördenleitung zu kommunizieren

VorWort

Wir haben daher eine gesunde Mischung sowohl aus 
bereits erfahrenen Kandidatinnen und Kandidaten als 
auch zukunftsfähigem Nachwuchs aufgestellt.

Im besonderen Maße gilt dies für unsere 
Spitzenkandidatinnen/ Spitzenkandidaten für den 
Beamten- und Tarifbereich, welche sich in dieser 
Sonderausgabe der Paroli vorstellen werden.
Harald Simmberg und Nicole Jörißen werden sich euch 
detaillierter vorstellen.

Alle weiteren Kandidatinnen und Kandidaten werden 
wir euch mit Bild und Dienststelle vorstellen, damit ihr 
genau wisst, wer euch wo vertritt und für wen ihr eure 
Stimme abgebt.

Wählt GdP (Liste 1) – denn wir sind LAUT und 
DEUTLICH!

Die GdP ist eine starke Gemeinschaft, sie ist die größte 
Berufsvertretung in der Polizei, welche sich für alle 
Beschäftigten in der Polizei einsetzt.
Uns seht und hört ihr nicht nur vor den 
Personalratswahlen. Wir sind immer für euch da, 
wenn ihr uns braucht. Bei jeglichen Anliegen in den 
einzelnen Liegenschaften stehen euch unsere 
Vertrauensleute zur Verfügung und bilden ein 
Bindeglied zwischen dem einzelnen Mitglied und dem 
Vorstand unserer Kreisgruppe.
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Eure Angela Cramer, Vorsitzende 

Wir machen uns für euch stark. Daher unterstützt 
uns als GdP und gebt uns eure Stimmen, damit 
wir euch im örtlichen Personalrat weiterhin 
bestmöglich vertreten können. Nur eine starke 
Wahlbeteiligung zeigt der Behördenleitung den 
Rückhalt und die Wertschätzung der 
Beschäftigten gegenüber den Personalräten und 
lässt uns eure Anliegen und Rechte wahrnehmen.

Eine hohe Wahlbeteiligung macht DEUTLICH, dass 
wir in die Mitbestimmung wollen, dass die 
Behördenleitung uns anhören und uns in 
Prozesse frühzeitig mit einbeziehen soll. Dazu 
werden wir erforderlichenfalls auch LAUT.

Für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Behördenleitung und Personalrat ist die 
Rückendeckung aller Beschäftigten des 
Polizeipräsidiums Dortmund zwingend 
erforderlich und von enormer Bedeutung.

Jede Stimme zählt. 

Daher: WÄHLT GdP Liste 1!    Wir setzen auf euch!

Die gewählten Personalräte sind laut 
Landespersonalvertretungsgesetz (LPVG) für alle 
Beschäftigten im Polizeipräsidium Dortmund 
zuständig. Wir als GdP Kreisgruppe Dortmund haben 
uns Teamwork und Wertschätzung auf die Fahne 
geschrieben. Uns ist es wichtig, dass wir für alle 
Beschäftigten in unserer Behörde vor Ort ansprechbar 
sind.

Unsere Stärke, ist eure Stärke. Wir sind ansprechbar, 
engagiert, kundig, pragmatisch und hartnäckig.

Wir möchten uns weiterhin für euch einsetzen!

Wählt GdP Liste 1 für einen starken örtlichen 
Personalrat und denkt an den zweiten Stimmzettel, 
denn im PHPR geben wir eurer Stimme landesweit 
Gewicht!



6 | Paroli Sonderausgabe

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! 
Die EM 2024 im eigenen Land und unser Standort ist als 
Austragungsort für sechs Spiele auserwählt. Von Public Viewing, 
Fanfesten und Parallelveranstaltungen ist hier noch gar nicht 
gesprochen. 
Die vorgeplanten Castor Transporte, AFD Parteitag, Demolagen 
und und und….
Und dann auch noch die anstehenden Personalratswahlen aber 
die sind ja nicht so wichtig….. oder doch?
Doch! Sehr wohl wichtig, denn hier geht es um Euch und Eure 
Vertretung in dieser Behörde für die nächsten vier Jahre.

Im letzten Jahr wurde ich gefragt, ob ich mir vorstellen könnte, als 
Spitzenkandidat der GdP, für die PR-Wahlen 2024 anzutreten. 
Zunächst war ich sehr verblüfft, da sich Silke Löhr für mein 
Empfinden super in das Thema eingearbeitet und auch schon 
einiges für uns erreicht hat, jedoch nicht noch einmal kandidieren 
möchte. Schlussendlich konnte ich nur zustimmen.

Seit 1992 bin ich Angehöriger des PP Dortmund und habe seither 
viele Dienststellen in den Direktionen GE, V und auch K 
durchlaufen dürfen. Verschiedenste Aufgaben in meinen 
Tätigkeitsbereichen haben mir auch die verschiedensten 
Probleme, ob individuell oder strukturell, aufgezeigt. Ob es das 
einfache Fehlen eines Ausrüstungsgegenstandes ist oder auch das 
Bedürfnis, nach 18 oder mehr Stunden Dienst, mal wieder 
durchzuatmen und Zeit mit Freunden und Familie zu verbringen. 
Mir sind die vielfältigen Aufgaben, denen ich mich in dieser 
Funktion stellen muss, sehr bewusst und ich bin bereit mich für 
die Interessen der Kolleginnen und Kollegen, achtungsvoll und 
wertschätzend, einzusetzen. 

Von daher möchte ich hier den US-amerikanischen Theologen 
Reinhold Niebuhr zitieren:
„… gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht 
ändern kann,
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann, und die Weisheit, 
das eine vom anderen zu unterscheiden.“

Nicht nur ein Gebet, sondern mehr ein Lebensmotto 
welches leider, insbesondere in Bezug auf die Gelassenheit, 
nicht immer umzusetzen ist. 
Jedoch kann ein starkes Team, auch mit ordentlichem 
Gegenwind, eine Menge bewegen und sich gegenseitig 
motivierend unter die Arme greifen, um die gesetzten Ziele 
zu erreichen.

Um dieses Team tatkräftig zu unterstützen stelle ich mich 
der Herausforderung und möchte vertrauensvoll, engagiert, 
voller Tatendrang und hoffentlich auch mit entsprechender 
Gelassenheit, für Euch da sein.

Es geht jedoch nicht ohne Eure Hilfe, daher macht von 
Eurem Wahlrecht Gebrauch! Nur eine hohe 
Wahlbeteiligung zeigt, dass ein starkes Team hinter uns 
steht, um Euch mit diesem Wissen und einer ordentlichen 
Portion Mut, für Eure Interessen einzustehen.

Seid Ihr bereit?...... Ich bin es!

Euer Harald

Harald Simmberg
stellvertr. Vorsitzender

Liebe Kolleginnen und Kollegen
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Unser Team für die Gruppe der Beamten
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Unser Team für die Gruppe der Beamten
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Unser Team für die Gruppe der Beamten
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Unser Team für die Gruppe der Beamten

Silke Löhr
KK 44

Anne Strunk
KK 41

Volker Gadde
ZA 22

Frank Ohmann
ZA 13

Nikolas Böhm
PW Asseln

Carsten Seynsche
ZPG

Falko Haarhaus
VI 1

Birgit Fischer
GE/FüSt

Dennis Bürger
PI 1

Jan Schröder
APW Freudenberg

Christopher Post
KK 11

Heidrun Scharpegge
KK 12
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Unser Team für  Gruppe der Beamten

Johannes Ickerodt
Dir. GE / StSt

Michael Wintersehl
PSD/KG

Steffen Guse
PW Eving

Marc-Christoph Hugo
KK 44

Dennis Neuberg
PW Körne

Lina Marie Neuberg
DHFSt

Dorian Schmolke
VI 1

Malvine Burczyk
PW Asseln

Aileen Westermann
3. BPH

Julia Reusch
Leitstelle

Daniel Sondermann
PW Körne

Melina Schniedermeier
PW Lünen
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Unser Team für die Gruppe der Beamten

Daniel Lebram 
3. BPH

Holger Nott
APW Arnsberg

Angelo Conteddu
APW Kamen

Tobias Otte
KK 44

Falko Klaer
KK 14

Karsten Jung
PI 2 / BD

Torsten Samorey
PW Huckarde

Björn Sülberg
KK 44
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Personalratswahlen 2024: Darum GdP!

Die Gewerkschaft der Polizei (GdP) hat seit der Personalratswahl 2021 viel bewirken 
können.

Die Ausrüstung hat sich deutlich verbessert, die Aufstiegschancen sind nachhaltiger 
geworden und die Einstellungszahlen sind erheblich in die Höhe gegangen.
Gemeinsam haben wir das erste Mal seit 1992 gestreikt und wir haben eine enorme 
Zahl an Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf die Straße bringen können.
Am Ende haben wir, trotz schlechter Haushaltslage, einen guten Tarifabschluss 
erreicht. Und das ging nur, weil wir gemeinsam stark sind und LAUT und DEUTLICH 
klar gemacht haben, dass wir wütend sind.

Die Verbesserungen für die Beschäftigten der Polizei wurden hart errungen.

Es gilt weiterhin unsere Polizei zukunftsfähig zu machen in allen Bereichen und 
Direktionen, denn es geht um viel und die Zeiten werden rauer, das Geld der 
Landesregierung knapper. 

Da gilt es starke und versierte Personalräte zu haben! 
Wer einen starken Personalrat möchte, sollte GdP Liste 1 wählen.

Die GdP setzt sich daher weiterhin konsequent dafür ein, ihre Forderungen LAUT 
und DEUTLICH zu darzulegen:

 Zulagen rauf- Wochenarbeitszeit runter!
 Bessere Aufstiegschancen!
 Zeitgemäße Arbeitszeitmodelle!
 Moderne Arbeitsplätze!
 Mehr Arbeits- und Gesundheitsschutz!

Wir werden nicht müde dem Dienstherrn wieder und wieder klare Kante zu zeigen 
und bleiben hartnäckig dran, um unmissverständlich Druck zu machen.



PAROLI - Sonderausgabe
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nicole Jörißen

fast 53 Jahre / ein erwachsener Sohn 
Dienststelle: Dir ZA / ZA 3 / ZA 32 
zurzeit Personalratsfreistellung

Seit nunmehr fast 20 Jahren gehöre ich dem Personalrat an und 
vertrete primär die Regierungsbeschäftigten im Polizeipräsidium 
Dortmund. Seit einigen Jahren bin ich auch als Tarifvertreterin 
Ersatzmitglied im Polizeihauptpersonalrat (PHPR) im Innenministerium 
NRW.
Nach 8 Jahren als stellvertretende Personalratsvorsitzende freue ich 
mich, dass meine GdP-Kreisgruppe Dortmund mich erneut als 
Spitzenkandidatin aufgestellt hat.

Die  3 Jahre seit den letzten Personalratswahlen sind wie im Flug vergangen. In unserer Behörde hat sich eine Menge 
getan. Insbesondere im Tarifbereich haben wir sehr viele neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen dürfen. Viele 
Auswahlgespräche wurden von mir begleitet. 

Einige frei gewordene Stellen durch Verrentung oder auch durch Kündigungen konnten innerhalb der Behörde 
nachbesetzt werden, wodurch es in einigen Fällen auch immer mal wieder zu Höhergruppierungen oder auch nur zur 
Verbesserung des eigenen Wohlbefindens gekommen ist.
Auch die Kolleginnen und Kollegen, die mit Spezialwissen bei uns in der  Behörde angefangen haben zu arbeiten ist in den 
letzten 3 Jahren enorm gestiegen. Das finde ich toll. Dadurch sind wir Regierungsbeschäftigte mittlerweile in fast allen 
Bereichen vertreten.

Durch die gute Zusammenarbeit mit der Personalabteilung werden viele Möglichkeiten zur Veränderung oder 
Weiterentwicklung geschaffen. Von mir wurden in den vergangenen Jahren viele Personalgespräche begleitet. Diese 
Rückendeckung der Kolleginnen und Kollegen möchte ich auch in Zukunft weiter anbieten. Wir möchten, dass jede 
Kollegin und jeder Kollege mit Freude zur Arbeit kommt.

Es gibt mit Sicherheit noch einige Bereiche in den wir mit euch zusammen etwas bewirken können.
Die letzten Tarifverhandlungen haben ja gezeigt, dass es wirksam ist, wenn man mit vielen Leuten für eine gemeinsame 
Sache auf die Straße geht. So können wir bestimmt auch innerhalb der Behörde noch vieles erreichen.
Ich möchte diesen Weg gerne die nächsten 4 Jahre weiter mit euch gehen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, lasst uns „Laut und deutlich“ weiter für die guten Sachen kämpfen.

Wählt Liste 1! Eure Nicole

Nicole Jörißen
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Unser Team für die Tarifbeschäftigten

Sylvia Stoschek
ZA 11

Kai Zander
ZA 24

Nicole Lemmer
VK 2

Angelina Spindler
ZA 13



Unser Team für die Gruppe der Tarifbeschäftigten

Ines Küper
KK 38

Jaqueline Werth
KK 12

Belgin Gregarek
DaVid

Rolf Heiderich
ZA 31

Lena Brüske
ZA 12

Alexander Prein
ZA 14

Simone Bartkowiak
KK 37

Süheda Tatli
ZA 12

Pascal Werth
KK 38

Heike Gutkowski
Dir V / FüSt
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Als GdP setzen wir Wahlbotinnen und Wahlboten ein, denn so besteht die Möglichkeit persönlich in das 
Gespräch zu kommen und evtl. Fragen zu klären.

Hier die einzelnen Schritte zur Stimmabgabe:

1. Antrag (Liste oder Karte) zur Briefwahl beim Wahlboten/ bei der Wahlbotin unterschreiben.

2. Die Anforderungskarte oder Liste wird durch den Wahlboten/ die Wahlbotin dem Wahlvorstand
übergeben. Die Wahlunterlagen werden dem Wahlboten/ der Wahlbotin ausgehändigt, dieser
wiederum nimmt seinerseits Kontakt zum Wähler/ zur Wählerin auf.

3. Die Wahlunterlagen werden dem Wähler/ der Wählerin persönlich ausgehändigt.

4. Es folgt nunmehr die Wahl, die Stimmzettel sind auszufüllen. Hierbei sollte man darauf achten, dass
die GdP Liste 1 angekreuzt wird. Es gibt zwei Stimmzettel.

Wichtig: 

weißer Stimmzettel = örtlicher Personalrat des PP Dortmund, 
grüner Stimmzettel = Polizeihauptpersonalrat des IM  NRW.

Bitte nur ein Kreuz pro Stimmzettel! Keine Bilder oder ähnliches, ansonsten ist die Stimme ungültig.

1. Beide Stimmzettel in den Wahlumschlag und den Umschlag verschließen.

2. Wahlumschlag und persönliche Erklärung über die schriftliche Stimmabgabe dann in den bereits an
den Wahlvorstand adressierten Rückantwortumschlag stecken. Ansonsten wäre die Stimme leider
ebenfalls ungültig!!!

3. Den Umschlag entweder dem Wahlboten/ der Wahlbotin mitgeben oder dem Wahlvorstand zuleiten.

Nach Eingang der Wahlunterlagen beim Wahlvorstand wird die Stimmabgabe im Wählerverzeichnis 
registriert. So wird verhindert, dass jemand per Briefwahl und zusätzlich noch persönlich wählt.

Jeder hat nur eine Stimme! Aber jede Stimme zählt!
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